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Sta. Maria Jedes Jahr öffnen am 
Schweizer Mühlentag die Mühlen in der 
ganzen Schweiz ihre Tore für Besuche-
rinnen und Besucher. Das diesjährige 
Motto «Strom können wir auch» ist aktu-
eller denn je und passend zur weltweiten 
Problematik der Stromversorgung.

Im Muglin Mall referierte am ver-
gangenen Samstag der Autor des Buches 
«Geschichte der Elektrifizierung im Val 
Müstair», Thomas Pitsch, geboren in 
Tschierv, zum Thema «von der Wasser-
kraft zur Turbine». Rund 40 Zuhörerende 
folgten im Gesellschaftsraum der Mühle 
seinen Ausführungen. Faszinierend 
nachzuvollziehen, wie sich das Ver-
halten der Menschen im Umgang mit 
der Elektrizität über die Jahrhunderte 
veränderte. Waren es früher die zahlrei-
chen Wasserräder im ganzen Tal, welche 
die Motoren am Laufen hielten, sind es 
heute die Turbinen des Elektrizitäts-
werks in Sta. Maria. In der Val Müstair 
darf man stolz sein, dass der Rombach 
der einzige Haupttalfluss der Schweiz ist, 
der nicht zur Stromerzeugung genutzt 
wird. Trotzdem kann sich die Bevölke-
rung, der Tourismus, das Gewerbe und 
die Industrie auf eine zuverlässige und 
leistungsfähige Stromversorgung im Tal 
verlassen.

Das Gebäude der Muglin Mall ist 350 
Jahre alt. Die Mühle darf sich rühmen, 
das älteste funktionstüchtige Mahlwerk 
der Schweiz zu haben. Zwei tief-
schlächtige Wasserräder treiben Mühle 
und Stampfe an. Dabei wird, wie bei 
Bergmühlen üblich, die Kraft des nahen 
Bergbaches Muraunzina genutzt, um die 
Räder am Laufen zu halten. Ist das Was-
ser im Bergbach niedrig, laufen die Räder 
nicht. Laufen die Räder nicht, kann 
nicht gemahlen werden. Das Wasser ist 
das Lebenselixier der Mühle. 

Die Sommersaison 2023 im Muglin 
Mall beginnt am 1. Juni und endet am 
19. Oktober. Führungen werden am 
Dienstag und Donnerstag um 16.30 Uhr 
angeboten.

Vom 4. Juli bis 19. Oktober kann die 
Mühle zudem am Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
frei besichtigt werden.  (Einges.)

 Wasser als  
Lebenselixier 

Vergangenheit trifft Zukunft
Silvaplana intensiviert das 
Geschäft mit Nostalgie und der 
Zukunft: Vom 22. bis 25. Juni 
findet das «Dino-Meeting» 
statt. Vorgängig präsentiert sich 
Silvaplana Anfang Juni an der 
Swiss Classic World in Luzern.

Silvaplana und der Kanton Graubün-
den haben eine lange Geschichte, 
wenn es um die Automobil-Historie 
geht. Bis 1925 waren Autos in Grau-
bünden noch verboten, in allen ande-
ren Landesteilen waren die PKWs al-
lerdings schon fleissig unterwegs. 
Aufgrund der damals starken «Post-
kutschen-Lobby» wurde beispiels-
weise auch in Silvaplana die Plazza dal 
Güglia (heute der Dorfplatz) mit ei-
nem Servitut belegt. 

Die Familie l’Orsa, die damals sehr 
mit den Julier-Postkutschen ver-
bunden war, wollte damit verhindern, 
dass jemals mitten in Silvaplana eine 
Tankstelle gebaut wird. Eine Haltung, 
die sich nun wieder durchgesetzt hat, 
seit fünf Jahren lädt nach Einweihung 
der Umfahrung der Dorfplatz von Sil-
vaplana zum Verweilen ein.

Dinos auf dem Dorfplatz
Während des nun geplanten interna-
tionalen «Dino-Meetings» vom 22. bis 
25. Juni haben Einheimische und Gäs-
te die Gelegenheit, auf dem Dorfplatz 
die «Dinos» zu bewundern. Einge-

laden sind alle Besitzer, welche ein 
Fahrzeugmodell der Marke Dino ihr 
Eigen nennen können. Angefangen 
vom Dino 206 GT über den Fiat Dino 
Spider 2000, den Ferrari Dino 208 GT4 
bis hin zum Lancia Stratos. Das in-
ternationale Meeting wird organisiert 
von Walter Scudeletti, Filippo Gamba 
vom Club Dino Italia und von Ge-
meinde- und Tourismusverein Silva-
plana.

Silvaplana voll elektrisch
Silvaplana Tourismus selbst ist seit ei-
niger Zeit bereits voll elektrisch mit 
Fahrzeugen der Marke Opel Schweiz 
unterwegs. Damit sollen Wege auf-
gezeichnet werden, welche für eine 
nachhaltige Zukunft verantwortlich 
zeichnen. Mit dem jährlich wieder-
kehrenden Dino-Event wird gemäss 
einer Medienmitteilung die Nostalgie 
zusammen mit der Zukunft zelebriert. 
Alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erhalten Einblicke in die Ver-
gangenheit und in die moderne Zu-
kunft des Automobils. 

«Silvaplana will dabei die Auto-
geschichte am Julierpass und die mo-
bile Zukunft aufzeigen und weiterent-
wickeln», hält Gemeindepräsident 
Daniel Bosshard fest. Durch die Ver-
anstaltung soll eine neue Sparte im 
Tourismus erschlossen und die Wert-
schöpfung im Juni erhöht werden. Ho-
tels und Ferienwohnungen sollen als 
Partner den Event aktiv mitgestalten. 
Dazu wird ein kleines «Dino-Museum» 
die Entstehungsgeschichte der Auto-

mobil-Epoche aufzeigen. Auto-En-
thusiasten erhalten während des ver-
längerten Engadin-Wochenendes ein 
attraktives, von Nostalgie und Zukunft 
geprägtes Programm vorgesetzt.

An der Swiss Classic World dabei
Lanciert wird der Event mit der Teil-
nahme von Silvaplana an der Swiss 
Classic World vom 2. bis 4. Juni in der 
neuen Messe Luzern. Dies am Stand 
158 in Halle 1. Vergünstigte Eintritts-
karten für die Swiss Classic World kön-
nen bei Silvaplana Tourismus (081 
838 70 90) bezogen werden. Silvapla-
na tritt an der Messe gemeinsam mit 
dem Club Dino Italia und «parking 
only electric» mit Opel Schweiz auf.

 Mitteilung Gemeinde Silvaplana

Veranstaltung

«Natur PUR» 
für Kinder

refurmo Die evangelische Kirche refur-
mo Oberengadin startet im Juni mit ei-
nem Angebot für alle Primarschüler und 
-schülerinnen im Oberengadin: «Natur 
PUR» nennen sich die Workshops, wel-
che jeweils am Mittwochnachmittag, 
ganzjährig stattfinden und von der Ju-
gendarbeiterin Lena Bayer geleitet wer-
den. Eingeladen sind alle Primarschüler, 
welche die Naturvielfalt näher kennen-
lernen möchten und zwar unabhängig 
ihrer Konfession mit unterschiedlichen 
Workshops mit folgenden Themen: Kräu-
tersalz zum Verfeinern der Speisen sowie 
Kräutertees zum Entspannen und Genies-
sen; wunderbare Schönheitselixiere für 
Körper und Geist, die aus natürlichen 
Rohstoffen gezaubert werden; gemein-
sam werden unterschiedliche Speisen zu-
bereitet und es werden kreative Kunstwer-
ke aus Naturmaterialien angefertigt. Die 
Workshops finden abwechslungsweise in 
den Gemeinden Zuoz, Samedan, St. Mo-
ritz und Pont resina, am Mittwochnach-
mittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt. 
Das Projekt wird mit Schnuppertagen ge-
startet, an welchen ein Wildkräuterauf-
strich und ein Lippenbalsam hergestellt 
werden. Die Termine für die Schnupper-
tage jeweils um 14.00 Uhr: Zuoz, ref. Kir-
che San Luzi am Mittwoch am 7. Juni; 
Samedan, Parkplatz Liftin am Mittwoch, 
14. Juni; St. Moritz, ref. Dorfkirche am 
21. Juni; Pontresina Kongresszentrum 
am 28. Juni.  (Einges.)

Oldtimer lassen sich im Sommer in  
Silvaplana bestaunen.  Foto: z. Vfg
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